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Stellten das neue Programmheft 
des Fort- und Weiterbildungs-
zentrums der LWL-Kliniken im 
Kreis Soest vor (von links): 
Institutsleiterin Monika Stich, 
Pflegedirektor Rüdiger Keuwel 
und Helmut Monzlinger, Leiter der 
Abteilung Wirtschaft und 
Allgemeine Verwaltung. Foto: LWL 

 

Berufliches „Handwerkszeug“ auf dem neuesten Stand: Programmheft des LWL-
Fort- und Weiterbildungszentrums ist erschienen  

 
Kreis Soest (lwl). Das neue Programm des Fort- und Weiterbildungszentrums der LWL-Kliniken im 
Kreis Soest ist erschienen.  Nachdem die Broschüre für das erste Halbjahr 2011 trotz erhöhter 
Auflage schnell vergriffen war und die Nachfrage nicht nachließ, hat sich das Team der Einrichtung 
des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe (LWL) mit der Veröffentlichung besonders beeilt. 
 
Das Motto des Programms, „ ...und was brauchen Sie für Ihren Job?“, spielt auf 
aktuelle Veränderungen in der Personalentwicklung an. „In Zukunft werden alle 
Arbeitgeber genauer hinschauen müssen, welches ‚Handwerkszeug’ ihre 
Beschäftigten benötigen. So wie der Maurer die Kelle und der Schreiner die Säge, 
so benötigen alle Berufstätigen spezifische Fähigkeiten und Fertigkeiten, um ihren 

Job kompetent ausführen zu können“, sagt Monika Stich, Leiterin des 
Bildungsinstituts. Aufgabe Ihres Teams sei es, immer wieder passende Angebote 
einschließlich der Qualifizierungsberatung vorzuhalten. 
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Im neuen Programm finden sich daher auch Angebote für Beschäftigte im Wirtschaftsdienst, zum 
Beispiel zur Schulung von Servicekräften und die Ausbildung zum Gesundheitsberater Ernährung.  
„Damit sind wir unserem Ziel, nicht nur medizinisch, pädagogisch, pflegerisch und therapeutisch 
weiter zu qualifizieren, einen guten Schritt weitergekommen“, betont Pflegedirektor Rüdiger 
Keuwel. Und Helmut Monzlinger als Leiter der Abteilung Wirtschaft und Allgemeine Verwaltung 
freut sich, dass die Schulungen bei Beschäftigten aus dem Küchenbereich bereits großen Anklang 
gefunden haben. 
 
„Nicht nur die Arbeitsinhalte müssen immer wieder zeitgemäß angepasst werden, auch die 
Schnelligkeit der Arbeitsplatzveränderung nimmt weiter zu. In keiner Profession kann mehr davon 
ausgegangen werden, dass einmal in der Ausbildung erlerntes Wissen für ein ganzes Berufsleben 
reicht“, verdeutlicht der Ärztliche Direktor Dr. Josef Leßmann. Aus unterschiedlichen Gründen 
hätten heutzutage viele Berufsbiographien Brüche; da sei es einerseits erforderlich, wissbegierig 
und neugierig zu bleiben, andererseits könne nur durch engagierte Fort- und Weiterbildung die 
langfristige Beschäftigung abgesichert werden. 
 
Das neue Programmheft kann unter Tel. 02902 82-1064 oder per E-Mail an fortbildung@lwl-klinik-
warstein.de angefordert werden. 
 


